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Liebe Pfarrgemeinde! 
 

Zwischen Rebstöcken wandern, die Traubenpracht bewundern, das 
Weinlaub leuchtet golden in der Abendsonne. Dazu ein Gläschen 
Wein oder Traubensaft.  – Wie passend, dass gerade zur Zeit des 
Erntedanks eine Stelle aus den Evangelien auf uns wartet, die sich 
in einem Weinberg abspielt. Doch wirklich idyllisch geht es dort 
nicht zu. Ganz im Gegenteil: In der Erzählung von den Pächtern im 
Weinberg lassen sich viele bekannte Motive wiederfinden. 
Zum einen steht der Weinberg selbst im Mittelpunkt. Man nimmt an, 
dass dieses Bild für Gottes neue Welt steht, die gehegt und gepflegt 
werden will. Im Gutsherrn erkennen wir Gott selbst. Er gibt seinen 
Pächtern, den religiösen Führern, den Auftrag, seinen Besitz zu 
bebauen und Früchte zum Gedeihen zu bringen. Wenn Jesus vom 
Fruchtbringen spricht, dann meint er dabei das konkrete Handeln 
und Tun der Christinnen und Christen, das sich aus der Botschaft 
und dem Wirken Jesu ergibt. Aber die Führer des Volkes (die 
Pächter) handeln nicht im Sinne Gottes. Sie wollen selbst die 
Herren sein, anstatt ihrem Gott zu dienen. Anschaulich wird das 
Fehlverhalten der Führer des Volkes beschrieben. Sie verjagen und 
misshandeln die Diener des Herrn. Gemeint sind die Propheten, die 
im Namen Gottes auftraten. Schließlich gehen die Pächter so weit, 
den eigenen Sohn des Herrn aus dem Weinberg zu vertreiben, um 
ihn dann zu töten. Die Anspielung auf Jesus ist eindeutig. Auch er 
wird aus Jerusalem, hinausgetrieben und vor den Mauern der Stadt 
hingerichtet.   
Jesus fragt die Schriftgelehrten und Pharisäer, was der Herr des 
Weinberges mit solchen Pächtern tun wird; sie antworten: Der Herr 
wird seinen Weinberg anderen anvertrauen – und sie sprechen mit 
dieser ihrer Antwort - über sich selbst das Urteil: Das Reich Gottes 
wird ihnen genommen und denen gegeben, welche die erwarteten 
Früchte bringen.  Welche Früchte sind gemeint?  
 



Matthäus will uns sagen: Verstehe dich als ein guter und treuer 
Arbeiter im Weinberg Gottes. Wie einem Pächter ist dir dein Leben, 
deine Kraft, sind dir deine Talente und Fähigkeiten von Gott 
anvertraut.  
Sei ein guter und treuer Diener im Weinberg des Herrn zusammen 
mit deinen Mitpächtern.  
Wo wir dies anstreben, wird Gottes neue Welt lebendig. Früchte der 
Liebe, des Dienens und der Menschlichkeit fangen an zu reifen. 
Jeder von uns kennt solche Erfahrungen und hat sie selbst 
miterlebt:  
- Ein wenig Wärme und Wohlwollen – das Eis im anderen schmilzt. 
- Ein wenig Großzügigkeit – der Umgang miteinander wird             
zwanglos. 
- Ein wenig Feingefühl - und niemand wird bloßgestellt oder 
gekränkt. 
- Ein wenig Vertrauen - und man kommt sich ein gutes Stück näher. 
- Ein wenig Hoffnung - und schon geht es weiter. 
- Ein wenig Mut - und der Anfang ist gemacht. 
Wir sollen die Ernte nicht nur für uns behalten, sondern teilen.  
Damit wir gemeinsam weiterwachsen können. 
Amen. 
 

Sepp Krasser, Diakon 
 
 

Gottesdienste und Andachten 
So. 04.10. 09.30 Uhr Eucharistiefeier 

Mi. 07.10. 09.00 Uhr Frühmesse; anschl. Frühstück 

   

Wir beten um gerechte und nachhaltige Verwaltung des 
Wassers, so dass alle in gleicher Weise Zugang dazu 
haben. 

Fr. 09.10. 18.00 Uhr Rosenkranz 

So. 11.10. 09.30 Uhr Eucharistiefeier, Erntedank 

Fr. 16.10. 18.00 Uhr Rosenkranz 

So. 18.10. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Mi. 21.10. 18.00 Uhr Andacht 

Fr. 23.10. 18.00 Uhr Rosenkranz 

So. 25.10. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Fr. 30.10. 18.00 Uhr Rosenkranz 

So. 01.11. 09.30 Uhr Eucharistiefeier, Allerheiligen 

Mo. 02.11. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Totengedenken 
 

 



 

 
Spiele Nachmittag 

am Dienstag, 06. Oktober um 14 Uhr 
Spielezeit für Jung und Alt, Damen und Herren. Wir spielen 
Gesellschafts-, Strategie-, Kartenspiele, etc. immer am ersten 
Dienstag im Monat um 14 Uhr im Pfarrsaal. 03.11., 01.12.2026 

 
 
 

  Bibelrunde 
Mittwoch, 21. Oktober um 10.00 Uhr im Musikzimmer  

Die Texte der Bibel besser kennen- und verstehen lernen. 
Besprochen und diskutiert wird in der Regel das Evangelium des 
kommenden Sonntags. Wer mitreden, mitdenken oder nur 
zuhören will, ist herzlich willkommen! 
Diakon Sepp Krasser lädt herzlich dazu ein. 

 
 
 

Nordic-Walking 
Jeden Montag 

Gestartet wird um 15.30 Uhr vorm Spareingang beim Forum-Oed. 
 
 
 

Jungschar 
Jeden Montag um 17 Uhr im Pfarrheim. 

Alle Kinder von 6-10 Jahre sind herzlich willkommen.  
Bei Anfragen: 0676 57 23 383 Anita Reininger 

 
 
 

„Linzer Kirchenroas“ 
Freitag, 02. Oktober um 15 Uhr 

Wir laden Sie herzlich zur  
Besichtigung der Koptisch-Orthodoxen Kirche,  

4030 Linz, Wiener Straße 270, ein. 
Treffpunkt ist um 15 Uhr vor dem Eingang. 

. 
 
 
 



 
SelbA-Training 

mittwochs um 10 Uhr im Pfarrsaal 
SelbA-Programm mit Gehirn-, Bewegungs- und 
Kompetenztraining, von 10-12 Uhr im Pfarrsaal. 

Die nächsten Termine sind am 14. und 28. Oktober. 
 
 

Flohmarkt für Selbstverkäufer 
Samstag, 10. Oktober, von 08 – 16 Uhr 

Wir laden Sie herzlich zum Besuch  
unseres Flohmarktes für Selbstverkäufer ein:  
am Samstag, 10. Oktober, von 08 – 16 Uhr.  

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Über Ihren Besuch würden sich die Verkäuferinnen und Verkäufer  

und die Pfarrgemeinde freuen! 
 
 

Erntedank  
Festgottesdienst mit den Kindergartenkindern 

Sonntag, 11. Oktober, 09.30 Uhr 
Sehr herzlich laden wir Sie zu unserem Festgottesdienst  

am Sonntag, 11. Oktober, um 09.30 Uhr 
und zur anschließenden Agape ein! 

 

 
 

 
Röm.- kath. Pfarre Linz-Süd, Pfarrgemeinde Hlgst. Dreifaltigkeit,  
Homepage: https://www.dioezese-linz.at/pfarre/4190 
Sprechzeit in der Kanzlei:  Do.:15.00-18.00 Uhr  
Tel.: 0732/38 26 44 oder pfarre.linz.dreifaltigkeit@dioezese-linz.at 


